
1 Lösungen 

Flexible Kücheninsel in der Showküche der Möbelmacher (v.1.n.r.): Bei 75 cm Höhe kann man mit normalen Stühlen an der Insel Platz neh­
men oder mit einem Rollstuhl heranfahren. Die „normale" Koch- und Spülhöhe liegt je nach Körpergröße zwischen 87 cm und 110 cm. Bei 
120 cm Höhe erreicht die Insel Stehtischqualität. 

Versteckte Hubsystemtechnologie von Linak: 
Die zweiteilige, aus Aluminium gefertigte 
Einzelsäule ist für eine maximale Last von 
2.500 N und eine maximale Geschwindig­
keit von 20 mm/s ausgelegt (rechts). Über 
ein Touchdisplay lässt sich die Küchenzeile 
in der Höhe einstellen (oben), für die Kü­
cheninsel hat Danzer ein klassisches Bedien­
element mit Drucktasten gewählt (im Kreis). 
Bei beiden lassen sich unterschiedliche Hö­
hen speichern und schnell abrufen. 
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Eine ganze Küche 

Eine komplett höhenverste llbare Show­
küche realisierte das Team der Möbel­
macher um Herwig Danzer aus Unter­
krumbach. Das Besondere: Nicht nur 
die Arbeitsplatte bewegt sich; vielmehr 
sind Kochinsel und Spülenzeile im Gan­
zen mit den Stauraum schaffenden Un­
terschränken stufenlos verstellbar. ,,M ir 
ist es wichtig, dass die gesamte Küche, 
also auch die Unterschränke nach oben 
fahren, sonst ist es ja nicht vollständig 
ergonomisch", erläutert Danzer. 
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Von 75 cm Esstischhöhe auf 120 cm 
Stehtischhöhe in 32 Sekunden - dabei 
ist die aus mass iver Eiche gefertigte 
Kücheninsel samt Keramikarbeitsplatte 
und beladenen Unterschränken kein 
Leichtgewicht. Danzer entwickelte ge­
meinsam mit seinem Kollegen Helmut 
Neugebauer eine freitragende Unter­
schrank-Aufhängekonstruktion aus Edel­
stahl und Holz, die von zwei Linak-Hub­
säulen der Serie „ DL2" um 45 Zentimeter 
bewegt werden kann. Die zweiteilige, aus 
Aluminium gefertigte Einzelsäule ist für 
eine maximale Last von 2.500 N und eine 
maximale Geschwindigkeit von 20 mm/s 
ausgelegt. Je nach Steuereinheit kann sie 
als einzelne Säule oder im System mit 
zwei bis vier „DL2"-Säulen parallel ver­
fahren oder mit bis zu 16 Säulen multi­
parallel betrieben werden. Für se ine 
Kücheninsel nutzt Herwig Danzer ein 
klassisches Bedienelement mit Drucktas­
ten . Hierüber lassen sich auch häufig ge­
nutzte Höhen speichern und abrufen . 
Durch einen Desk-Sensor, einem Kolli­
sionsschutz-Dongle, werden Material­
schäden vermieden. 

,,Dass sich die Küche im Ganzen hö­
henverstellen lässt, hat viele Vorteile", 
sagt Danzer: Bei Paaren mit deutlichem 
Größenunterschied oder Familien mit -
Kindern könnten alle ergonomisch ko­
chen, backen und spülen . Für unter­
schiedliche Arbeiten könne die Küche 
auf untersc hied liche Arbeitshöhe ge­
bracht werden. Und wenn die Küche 
gereinigt werden soll, könne man den 
kompletten Fußboden gut erreichen . 1 


